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Vorwort zur 2. Auflage

Am 1. Juli 2022 sind die neue Vertikal-GVO und die neuen Vertikal-Leitlinien in Kraft
getreten. Am 31. Mai 2023 ist die Übergangsfrist für „Altverträge“ abgelaufen. Klar, dass es
damit einer Neuauflage dieses Handbuchs bedurfte, die nunmehr vorliegt.
An der bewährten Struktur haben wir bei der 2. Auflage festgehalten: Im Anschluss an

eine Erörterung der rechtlichen (und ökonomischen) Grundlagen konzentrieren wir uns
auf die praxisrelevanten Vertriebssysteme, -vereinbarungen und -praktiken. Die Ausführun-
gen zielen auf eine umfassende Orientierung für die Beratungspraxis. Sie richten sich
sowohl an Generalisten als auch an auf das Kartellrecht spezialisierte Rechtsanwender.
Eigenständig behandeln wir – ihrer gewachsenen Bedeutung entsprechend – Best Price-
Klauseln, den Dualen Vertrieb und Online-Handelsplattformen sowie erstmalig Vertriebs-
und Einkaufskooperationen jeweils unter Einbeziehung der Horizontal-Leitlinien 2023.
Neu sind auch die Darstellungen der Vertriebskartellrechte in Österreich und in der
Schweiz, womit wir nunmehr den gesamten DACH-Vertriebsraum abbilden.
Danken möchten wir den Autorinnen und Autoren, vor allem aber auch Frau Rechts-

anwältin Imke Frisch und unserer Assistentin Frau Anne Hildebrandt für die redaktionelle
und technische Betreuung der Manuskripte.
Das Werk gibt den Stand des Gesetzes zum Zeitpunkt des Erscheinens und damit

einschließlich der 11. GWB-Novelle wieder. Literatur wurde in der Regel bis September
2023, Rechtsprechung in der Regel bis November 2023 berücksichtigt.

Brüssel/Düsseldorf/Hamburg, Dezember 2023 Die Herausgeber
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Vorwort zur 1. Auflage

Dieses Handbuch soll erläutern, worauf es vertriebskartellrechtlich wirklich ankommt. Non
omnia sed totum ist die Devise, frei übersetzt: Nicht alles, aber alles für die Praxis Wichtige.
Diese Zielsetzung bestimmt nicht nur den Inhalt, sondern auch die Gliederungsstruktur.

So orientiert sich der Aufbau des Buches wesentlich an den Vertriebssystemen, -verein-
barungen und -praktiken, wie sie in der Realität anzutreffen sind. Damit soll es dem Leser
möglich sein, rasch das Thema vorzufinden, das ihn beschäftigt. Unerlässlich zur Durch-
dringung der Materie ist es, vorab in einem allgemeinen Teil die – auch ökonomischen –
Grundlagen des Vertriebskartellrechts darzulegen und ihr Herzstück, die Vertikal-GVO, zu
erläutern. Dabei wird stets darauf geachtet, die Bezüge zu den einzelnen Vertriebsthemen
deutlich zu machen.
Nach dem Vorstehenden wird es nicht überraschen, dass sich das Handbuch vorrangig an

juristische Praktiker aus Unternehmen und Anwaltschaft, aber auch der Richter- und
Beamtenschaft wendet. Dabei sollen gerade auch solche Kolleginnen und Kollegen an-
gesprochen werden, die sich nur gelegentlich mit dem Kartellrecht befassen (müssen).
Natürlich würden wir uns ebenso freuen, wenn die Wissenschaft die eine oder andere
Anregung aus dem Buch nehmen und auch der studierende Nachwuchs aus ihm Nutzen
ziehen könnte.
Die Herausgeber und die meisten Autoren sind in der Kanzlei CMS Hasche Sigle tätig.

Gleichwohl versteht sich das Buch nicht als ein „Kanzleikommentar“, dementsprechend
jeder Autor und jedes Autorenteam inhaltlich für das jeweils verfasste Kapitel verantwort-
lich ist. Anerkennung gebührt neben den Autoren Frau Dipl.-Jur. Daria Ivanova, die sich
sehr engagiert um den „Apparat“ gekümmert hat, sowie unseren Assistentinnen Beate
Bosse und Anne Hildebrandt, die unermüdlich an der Organisation und der Erstellung der
Texte gearbeitet haben. Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank!

Brüssel/Düsseldorf/Hamburg, im Winter 2020 Die Herausgeber
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